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Position des DBV für eine Zusammenführung der deutschen Prüferberufe

Sehr geehrter Herr Ziegler,

der Deutsche Buchprüferverband e.V. (DBV) tritt schon seit längerer Zeit für die

Zusammenführung der Prüferberufe in Deutschland ein. Dies ist jetzt mehr denn

je unser dringliches Ziel, das wir spätestens im anstehenden Umsetzungspro-

zess der europäischen Abschlussprüferregulierung erreichen wollen.

Heute erhalten Sie unser Positionspapier, in dem wir – ausgehend von der un-

befriedigenden Situation der vereidigten Buchprüfer (vBP) – unsere Forderun-

gen erläutern und begründen. In einem Abschnitt 3.1. erklären wir zudem, wie

sich unsere Forderungen (prüfungsfreie Bestellung der vBP als WP, Überleitung

der vBP zu den WP nach dem österreichischen Modell, verkürzte Prüfung zum

WP und Prüfungsrecht für die große GmbH) zueinander verhalten. Das Papier

macht deutlich, dass eine – von Mitgliedern des Bundestags angesprochene –

Qualitätseinbuße ausgeschlossen ist.

Wir möchten Sie darum bitten, bei einer anzustrebenden kompletten Zusam-

menführung der Prüferberufe alle von uns vorgeschlagenen Maßnahmen zu be-

rücksichtigen, da die alleinige Schaffung der Möglichkeit einer Übergangsprü-

fung nicht den gesamten Berufsstand der vereidigten Buchprüfer (sondern nur

einen kleinen Teil davon) betrifft.



Gerne stehen wir Ihnen für ein Gespräch zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

RA Dr. Daniela Kelm, LL.M.

Geschäftsführerin
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